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Bürgermeister Michael Lutz  
im Forum der Oskar-Schwenk-Schule vor über 300 Wegbegleitern verabschiedet

Seinem schon lange währenden Ruf als Schaffer und Gestalter, 
als Ratgeber und Mentor, als Brückenbauer und Bürgermeister, 
der stets zum Wohl der Stadt und seiner Bürger handelt, bleibt 
er bis zur letzten Sekunde seiner Amtszeit am 24. April 2024 treu. 
Was danach kommt, welchen Herausforderungen er sich künftig 
stellen will, behält der Geehrte noch für sich. Nur so viel ist durch-
gedrungen: Bei Deutschlands größtem und schnellstem Früh-
jahrsmarathon in Hamburg ist er dabei – als Teilnehmer, versteht 
sich, nicht als Zuschauer.

Gas geben, wenn andere einen Gang runterschalten: Auch das ist 
– nach den Wortbeiträgen der Redner zu urteilen – ein herausra-
gender persönlichkeitszug des auf eigenen Wunsch aus dem Amt 
scheidenden Bürgermeisters. 

Wohl niemand kann sich vorstellen, dass sich Michael lutz künf-
tig auf ein Rentner-Bänkchen im Schönbuch setzt, obwohl es ent-
lang des von ihm auf den Weg gebrachten Herzog-Jäger-pfades 
die schönsten Aussichtsplätze gäbe. „Ich vermute, dass er eine 
Karriere als Fernsehstar beginnt“, rätselte augenzwinkernd land-
rat Roland Bernhard in Anspielung auf den sehr telegenen Bür-
germeister. 

Steffen Jäger, präsident und Hauptgeschäftsführer des Gemein-
detags Baden-Württemberg, stieß ins gleiche Horn: Waldenbuch 
dürfe sich glücklich schätzen, diesen „kommunalen Schaffer“ so 
lange Zeit als Bürgermeister zu haben. 

Denn sicherlich hätte Michael lutz vor 24 Jahren auch andere 
Karriere-Optionen gehabt und wahrscheinlich wird George Cloo-
ney, amerikanischer Schauspieler und Oscar-preisträger, noch 
heute tief durchatmen, dass der sympathische Schwabe ihm da-
mals nicht mit einer Hollywood-Rolle in die Quere gekommen sei, 
sondern sich für das Amt des Waldenbucher Bürgermeisters ent-
schieden hat.

Bürgermeister a. D. Michael Lutz hat das Wort

Liebe Waldenbucher Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Januar 2000 wählten Sie mich zum ersten Mal zum Bürger-
meister der Stadt Waldenbuch. Zwei Wiederwahlen folgten, in-
dem Sie mir erneut Ihr Vertrauen geschenkt haben. Dafür danke 
ich Ihnen sehr herzlich. Denn Ihre Unterstützung hat maßgeblich 
dazu beigetragen, dass ich in den vergangenen Jahren gemein-
sam mit den engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung sowie den Mitgliedern des Gemeinderates die 
zahlreichen Aufgaben und Herausforderungen als Ihr Bürger-
meister mit Tatkraft und Überzeugung ausüben konnte.

Mit diesen Zeilen möchte ich mich als Bürgermeister von Ihnen 
nach 24 Jahren im Amt verabschieden, insbesondere von all de-
nen, die ich nicht mehr persönlich erreichen konnte.

Vielen Bürgerinnen und Bürgern bin ich zu Dank verpflichtet fürs 
Mittragen bei Schwierigkeiten und Mithelfen beim lösen und 
„aus dem Weg räumen von manchen Sorgen“. Dieses herzliche 
Dankeschön gilt auch allen, die Entscheidungen – gelegentlich 
auch unangenehmer Art – in nachvollziehbarer, klarer und fairer 
Weise trafen, aber auch annahmen. Wer Vorbehalte „gegen die da 
oben“ hatte oder noch immer hat, den bitte ich im Interesse der 
Sache, diese nicht auf die Verantwortlichen der Stadt, insbeson-
dere nicht auf meinen Nachfolger, Herrn Chris Nathan, zu übertra-
gen. Weder beim Abschied im Forum der Oskar-Schwenk-Schule 
noch am heutigen Tag soll Wehmut liegen, sondern für uns alle 
geht der Blick nach vorne und nicht zurück. In Waldenbuch gilt 
es, die anstehenden Aufgaben mit Mut und Zuversicht anzupa-
cken. leichter wird das lösen der aktuellen Herausforderungen 
sicher, wenn alle Verantwortlichen, insbesondere Herr Bürger-

meister Chris Nathan, spüren, 
dass diese gemeinsame Bereit-
schaft zur künftigen Arbeit be-
steht und die Vergangenheit 
nicht überbewertet wird.

Alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner bitte ich daher zum 
Schluss sehr herzlich, sich für 
die Zukunft Waldenbuchs vor-
urteilsfrei einzusetzen.

Für die Zukunft wünsche ich Ih-
nen, liebe Waldenbucher, alles 
Gute und unserer Stadt eine ge-
deihliche Zukunft.

Auch im Namen meiner Ehefrau Regina gelten Ihnen meine bes-
ten Wünsche, vor allem für eine stabile Gesundheit.

Michael lutz

„Waldenbuch soll ein starkes Stück Heimat bleiben“

Von Roland Bengel

Waldenbuchs Bürgermeister Michael lutz wurde bei seiner Ver-
abschiedung am vergangenen Donnerstag im Forum der Oskar-
Schwenk-Schule mit lob überhäuft. Vor gut 300 Wegbegleitern 
flocht ein Redner nach dem anderen dem nach 24 erfolgreichen 
Jahren aus dem Amt scheidenden Bürgermeister einen lorbeer-
kranz. Etwas Wehmut und anklingender Trennungsschmerz kam 
auf, als landrat Roland Bernhard seine Rede mit den doppeldeu-
tigen Worten einleitete: „Wir nehmen heute Abschied von einer 
bedeutenden persönlichkeit, von einem sympathischen Men-
schen und von einer person, die alle ins Herz geschlossen haben.“ 
Der Hochgelobte schmunzelte mit dem publikum um die Wette 
und präsentierte sich an der Seite seiner Ehefrau Regina so leben-
dig, dass er ihr zum Schluss sogar noch eine öffentliche liebes-
erklärung machte.

 
Die erste Bürgermeister-Stellvertreterin Annette Odendahl hielt im Namen 
des Gemeinderates die Ansprache mit Begrüßung der zahlreichen Gäste
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Landrat Roland Bernhard während seiner „launigen, kurzweiligen“ 
Ansprache

 
Landrat Roland Bernhard dankt Regina und Michael Lutz

 
Bis auf den letzten Platz besetztes Forum – dank der tollen Organisa-
tion fühlten sich alle wohl
Doch zunächst einmal – und das scheint dem noch amtierenden 
Bürgermeister lutz wichtig – geht es darum, den langstrecken-
lauf in Waldenbuch mit voller Kraft bis zum Zieleinlauf am 24. April 
2024 zu vollenden. Danach soll es voller Elan und Dynamik wei-
tergehen. Dazu übergab Michael lutz symbolträchtig seinem mit 
großer Mehrheit gewählten Nachfolger Chris Nathan einen Kom-
pass und ein Staffelholz, das Michael lutz von seinem Vorgänger 
Horst Störrle zu seinem Amtsantritt im Jahr 2000 erhalten hatte.

 
Bürgermeister Michael Lutz übergibt an seinen Nachfolger, Herrn 
Chris Nathan, den an ihn vom Altbürgermeister Herrn Horst Störrle 
ausgehändigten Staffelstab sowie einen Kompass von Altstadtrat 
Erwin Ruck. Möge dieser ihm gemeinsam mit dem Gemeinderat im-
mer die richtige Richtung weisen

Nicht nur schnell laufen, sondern auch in die richtige Richtung 
– so war es in der Ära lutz. Und folgerichtig würdigte Annette 
Odendahl als Erste Stellvertreterin des Bürgermeisters für den 
gesamten Gemeinderat die großen Verdienste „ihres Bürger-
meisters“. Dabei erinnerte sie nicht nur an die unzähligen ange-
nehmen menschlichen Begegnungen mit Michael lutz und an 
dessen herausragendes Engagement bei den „schlimmen Ereig-
nissen“ wie das mehrfache Hochwasser und etliche Großbrände, 
von denen der jüngste in der Waldenbucher Altstadt noch allen 
in Erinnerung ist. Sie zählte auch die großen, zukunftsweisenden 
projekte in Waldenbuch auf, die unter der Regie von Bürgermeis-
ter lutz mit Bravour gemeistert wurden. Unter anderen nannte 
sie dabei die Wohngebiete liebenau VII und Gänsäcker/Kühäcker, 
die neuen Gewerbegebiet im Bonholz, das Sanierungsgebiet 
Altstadtkern, das pflegeheim „Haus an der Aich“ und dessen Er-
weiterungsbau, den Kindergarten-Neubau „Im Städtle“, das Klein-
kindhaus pestalozziweg, das Mehrgenerationenhaus auf dem 
Kalkofen, die Erstellung der Museumsachse und des Herzog-Jä-
ger-pfads, die Erweiterungsbauten für die Oskar-Schwenk-Schule 
sowie zwei Spielplätze und die Kompletterneuerung eines weite-
ren Spielplatzes.

 
Stadtrat Walter Keck bei der Übergabe des Geschenkes der Stadt

Dem ältesten Waldenbucher Stadtrat Walter Keck war es vorbe-
halten, Bürgermeister lutz für seine herausragenden Verdienste 
einen „Abschiedsgruß mit symbolträchtigem Charakter“ zu über-
geben: ein aus einer Kunstaktion heraus entstandenes Bild, das 
in Anspielung auf die geometrisch-abstrakte Kunst im Museum 
Ritter einen Quadratmeter Waldenbucher Boden darstellt. Bis-
lang zierte das Bild das Amtszimmer des Bürgermeisters, künftig 
dekoriert es das privathaus der Familie lutz. Es bleibt also auf Wal-
denbucher Gemarkung, nachdem Michael lutz bei seiner Verab-
schiedung en passant preisgab, dass er mit seinem Ausscheiden 
aus dem Amt seinen Wohnort Waldenbuch nicht aufgibt.
Bei einer Talkrunde führten die drei jüngsten Stadträte leon Kolb, 
Ferdinando puccinelli, patrick Ruckh und die „jung gebliebene“ 
Altstadträtin Elena Kossiva-Rapp so elegant wie profis durch das 
programm. Auf ihre Fragen antworteten Alfred T. Ritter, Ehrenbür-
ger und Unternehmer aus Waldenbuch, Elisabeth Mack, Gemein-
dereferentin der Katholischen Kirchengemeinde, Hildrizhausens 
Bürgermeister Matthias Schöck, Brigitte Olaynig, Vorsitzende des 
Vereinsrings, Johannes Schmalz, Regierungspräsident a. D. und 
Vorstandsvorsitzender der Stiftung Würth, Dr. Barbara Willert, 
leiterin des Museums Ritter, und Albert Kayser, Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr.
Alle waren des lobes voll über den scheidenden Bürgermeister 
und erzählten von teils kontroversen Diskussionen (bei denen 
auch mal das Wort „Grasdackel“ gefallen sein soll), teils von sach-
lichen, meist aber heiteren und zum Schmunzeln anregenden Be-
gegnungen mit Michael lutz. So wusste etwa der Hildrizhausener 
Bürgermeister Matthias Schöck zu berichten, dass Michael lutz 
beim CVJM in Unterensingen beim Fußballspielen „der weiße 
pele“ genannt wurde. Und für Barbara Willert bleibt unvergessen, 
wie Michael lutz bei einer Gast-Ausstellung der Sammlung Mar-
li Hoppe-Ritter im norditalienischen Varese eine Rede so perfekt 
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auf Italienisch vorgetragen hat, dass viele der Gastgeber dachten, 
er wäre ein Italiener. Doch ob vermeintlicher Brasilianer oder Fast-
Italiener: Michael lutz wusste immer, wo seine Wurzeln sind, wo 
es anzupacken gilt, wo es wichtig ist zu fördern und zu fordern, 
wo Konzepte zu entwickeln sind oder wo Verantwortung über-
nommen werden muss.

 
Herr Steffen Jäger, Präsident und Hauptgeschäftsführer des Gemein-
detages Baden-Württemberg, bereicherte mit seinem Grußwort den 
kurzweiligen Abend

 
Herr Steffen Jäger anerkennt und dankt auch für die Unterstützung 
von Regina Lutz mit mehr als „einer Blume“

Steffen Jäger sprach von einem Einschnitt für Waldenbuch. Noch 
am Vormittag habe Michael lutz beim Gemeindetag eine Aus-
schuss-Sitzung geleitet, jetzt steht er zu seinem Abschied vor 
zahlreichen Weggefährten. Immer habe er sich mit hohem per-
sönlichem Einsatz und großem Sachverstand in die Diskussion 
eingebracht. Und auch Alfred T. Ritter lobte den scheidenden 
Bürgermeister in höchsten Tönen. „Wir müssen in Harmonie mit 
der Natur leben und die Gemeinde geht diesen Weg mit“, sagte 
der international bekannte Unternehmer.

 
Teil 1: Im Gespräch mit Wegbegleiterinnen und Wegbegleitern: v. l. 
n. r. Frau Elena Kossiva-Rapp, Herr Alfred T. Ritter (Ehrenbürger und 
Unternehmer), Frau Elisabeth Mack (Gemeindereferentin Katholi-
sche Kirchengemeinde) sowie Bürgermeister Matthias Schöck, Hild-
rizhausen

 
Teil 2: Im Gespräch mit Wegbegleiterinnen und Wegbegleitern: v. l. n. 
r. Herr Ferdinando Puccinelli, Frau Brigitte Olaynig (Vorsitzende des 
Vereinsrings), Regierungspräsident a. D. Johannes Schmalzl, Frau Dr. 
Barbara Willert (Leiterin Museum Ritter), Herr Albert Kayser (Kom-
mandant Freiwillige Feuerwehr) und Herr Patrick Ruckh

 
Katharina Jacob, Haupt- und Personalamtsleiterin der Stadt Wal-
denbuch, bei ihrem Grußwort im Namen der MitarbeiterInnen

So wie Michael lutz bei der Freiwilligen Feuerwehr in Walden-
buch als „Waldenbuch-1“ der oberste Dienstvorgesetzte war, so 
war er auch im Rathaus die unumstrittene Nummer eins, geach-
teter und geschätzter Vorgesetzter von rund 250 Mitarbeitenden 
der Stadt, auf den man sich – wie Haupt- und personalamtslei-
terin Katharina Jacob betonte – „immer voll und ganz verlassen 
konnte“. Auch sie erinnerte an eine lange liste von erfolgreich 
durchgeführten projekten, die er nach der Devise „Das Unmög-
liche versuchen, um das Mögliche zu erreichen“ angepackt habe. 
„Wo andere längst aufgegeben hätten, haben Sie sich zu jeder 
Zeit mit all Ihrer Kraft für die Sache eingesetzt“, lobte sie ihren 
Chef. Zusammen mit der personalratsvorsitzenden Karin Weiss 
übergab sie Michael lutz ein Fotobuch, das 24 Jahre seines er-
folgreichen Wirkens widerspiegelt.

 
Die Personalratsvorsitzende der Stadt Waldenbuch Frau Karin Weiss, 
Frau Katharina Jacob und Michael Lutz

„Danke“ zu sagen, war für den hochgelobten Bürgermeister zum 
Abschied ein besonderes Anliegen.
Als knitzer Schultes bediente er sich zu seinem Amtsende dabei 
zunächst einiger Worte des Schriftstellers Michael Ende.
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Nur auf Zeit sei das Bürgermeisteramt angelegt, doch ihm habe 
diese lebensaufgabe „Glück, Erfüllung und innere Freude“ ge-
bracht.
Kommunale Selbstverwaltung sieht Michael lutz als „eine wun-
derbare Grundlage, um mit den Talenten der Menschen vor Ort 
eine attraktive, lebendige, temperamentvolle, vielfältige und be-
sondere Kleinstadt zu entwickeln“.
Eine solch top-aufgestellte Kleinstadt habe er im Jahr 2000 von 
seinem Amtsvorgänger übernommen; auch heute suche Walden-
buch mit seiner außergewöhnlichen lebens- und Wohnqualität, 
mit dem Museum für Alltagskultur, mit dem Museum Ritter und 
der historischen Altstadt seinesgleichen in der Region Stuttgart.
Dass all das nur in konstruktiver Zusammenarbeit mit vielen an-
deren Institutionen, Amtsträgern und Förderern, mit einem gut 
funktionierenden Gemeinderat und einer Top-Mannschaft im 
Rathaus möglich ist, betonte Bürgermeister lutz in seiner Ab-
schiedsrede immer wieder.
Auch dafür gibt es für ihn kein besseres Wort als „danke“ zu sagen.
Natur, Umwelt und Klima müssten geschützt werden, um den er-
reichten Wohlstand auch künftig zu erhalten.
Keine Frage ist es für ihn dabei, dass dazu auch die Sicherung der 
Arbeitsplätze gehört.
Ein starkes Stück Heimat soll Waldenbuch bleiben – das ist und 
war für Michael lutz stets ein Herzensanliegen.

 
Musikschuleiter Besar Mitku am Flügel

 
Die tolle Lehrerband der Musikschule Waldenbuch

 
Am Flügel Frau Elke Seeber-Michelberger und Sängerin Frau Tina 
Bauer

Musikalisch begleitet wurde das programm von der hervorra-
gend aufspielenden lehrerband der Musikschule Waldenbuch 
mit Marcus Halver, Anselm Krisch, Daniel Crespo, Harald Wester 
und Christoph Dangelmaier. Musikschulleiter Besar Mitku verzau-
berte das publikum am Flügel mit mehreren Werken von Frédéric 
Chopin. 
Tina Bauer und Elke Seeber-Michelberger beeindruckten mit 
dem Musikstück „Heute beginnt der Rest deines lebens“ von Udo 
Jürgens.

 
Bürgermeister Michael Lutz während seiner Dankes- und Abschieds-
worte

 
Stehender Applaus vor dem kommunikativen Ausklang unter den 
zahlreichen Gästen durch tolle Gespräche
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Gänseliesel Familienfest

4. Mai 2024 14:30 Uhr
am AWO-Häusle in der Vorderen Seestraße

• Programm:

Präsentation der Geschichten, die von den 
Kindern  in den Schreibworkshops erfunden 
wurden.

• Übergabe der als Büchlein gedruckten Ausgaben 
an die Kinderautoren und Mitwirkenden

• Anschließende Führung durch die Altstadt, 
auf den Spuren der Gänse, 
mit Spielstationen

• Gemeinsamer Ausklang am AWO-Häusle
mit alkoholfreiem “Gänsewein”, Kräutertrunk 
und “Gans” Plätzchen.

Der SPD-Ortsverein freut sich auf Ihren Besuch!

Achtung: geänderter Veranstaltungsort!

GETRÄNKE  ESSEN  MUSIK

1.M
AI HOCKETSE1.M
AI HOCKETSE

TSV WALDENBUCH ABT.  FUSSBALL

AB 10:00
UHR

WANDERPARKPLATZ AKTIVSPIELPLATZ
WALDENBUCH -  GLASHÜTTE

WEISSWURST- 
FRÜHSTÜCK

TOMBOLA MIT 
TOLLEN PREISEN

TORWAND-
SCHIESSEN

BIER VOM FASS

LECKERES VOM 
GRILL & POMMES

KAFFEE & KUCHEN
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr morgens 
und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen 
ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. Die letztgenannte 
Apotheke ist die diensthabende Apotheke des Bezirks auf den Fildern.

Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833
Freitag, 26.04.2024:
Apotheke Kemnat Tel.: 0711 - 4 58 61 28
Heumadener Str. 11, 73760 Ostfildern (Kemnat) 
Flugfeld-Apotheke Böblingen Tel.: 07031 - 20 59 00
Konrad-Zuse-Str. 14, 71034 Böblingen (Flugfeld) 
Schwabenland-Apotheke Vaihingen Tel.: 0711 - 73 16 26
Hauptstr. 5, 70563 Stuttgart (Vaihingen) 

Samstag, 27.04.2024:
Alamannen-Apotheke Holzgerlingen Tel.: 07031 - 68 99 30
Tübinger Str. 11, 71088 Holzgerlingen
Fleinsbach-Apotheke Bernhausen Tel.: 0711 - 70 21 11
Talstr. 23, 70794 Filderstadt (Bernhausen) 
Hubertus-Apotheke Musberg Tel.: 0711 - 6 99 76 90
Filderstr. 55, 70771 leinfelden-Echterdingen (Musberg) 
laurentius Apotheke Maichingen Tel.: 07031 - 38 23 65
laurentiusstr. 24, 71069 Sindelfingen (Maichingen) 
Sonnen-Apotheke Möhringen Tel.: 0711 - 71 11 66
Filderbahnstr. 12, 70567 Stuttgart (Möhringen) 

Sonntag, 28.04.2024:
Apotheke Hulb Tel.: 07031 - 46 93 17
Otto-lilienthal-Str. 24, 71034 Böblingen (Hulb) 
Filderbahn-Apotheke Möhringen Tel.: 0711 - 7 19 91 20
Filderbahnstr. 45, 70567 Stuttgart (Möhringen) 
Uhland-Apotheke Waldenbuch Tel.: 07157 - 38 37, Gartenstr. 1, 71111 Waldenbuch
Uhlberg-Apotheke Bonlanden Tel.: 0711 - 77 43 03
Bonländer Hauptstr. 77, 70794 Filderstadt (Bonlanden)

Montag, 29.04.2024:
Apotheke am Markt Vaihingen Tel.: 0711 - 73 22 00
Vaihinger Markt 16, 70563 Stuttgart (Vaihingen) 
Apotheke am Marktplatz Sindelfingen Tel.: 07031 - 81 45 37
Marktplatz 4, 71063 Sindelfingen (Mitte) 
Fortuna-Apotheke Dettenhausen Tel.: 07157 - 6 10 15
Störrenstr. 35, 72135 Dettenhausen

Dienstag, 30.04.2024:
Apotheke am Wallgraben Tel.: 0711 - 7 80 21 30
Möhringer landstr. 82, 70563 Stuttgart (Vaihingen) 
Central-Apotheke Schönaich Tel.: 07031 - 65 13 88, Wettgasse 45, 71101 Schönaich 
Sonnen-Apotheke Sindelfingen Tel.: 07031 - 79 49 99
Mercedesstr. 11/1, 71063 Sindelfingen (Mitte)

Mittwoch, 01.05.2024:
Apotheke Diezenhalde Tel.: 07031 - 27 38 89
Freiburger Allee 57, 71034 Böblingen (West) 
Apotheke zu den 3 linden Harthausen Tel.: 07158 - 98 56 10
Harthäuser Hauptstr. 4, 70794 Filderstadt (Harthausen) 
pelikan-Apotheke Heumaden Tel.: 0711 - 44 75 80
paprikastr. 12, 70619 Stuttgart (Heumaden)

Donnerstag, 02.05.2024:
Apotheke im Dorf Tel.: 07031 - 60 10 10, Hildrizhauser Str. 2, 71155 Altdorf 
Die Apotheke im Breuningerland Tel.: 07031 - 9 57 90
Tilsiter Str. 15, 71065 Sindelfingen (Ost) 
paracelsus-Apotheke plieningen Tel.: 0711 - 45 48 61
Hochstattstr. 1, 70599 Stuttgart (plieningen) 
Stadt-Apotheke leinfelden Tel.: 0711 - 39 11 39 87
Echterdinger Str. 7, 70771 leinfelden-Echterdingen (leinfelden)

Freitag, 03.05.2024:
Apotheke am Bahnhof Bernhausen Tel.: 0711 - 70 63 25
Karlstr. 20, 70794 Filderstadt (Bernhausen)
Apotheke Dr. Beranek Tel.: 07031 - 65 73 73, Bahnhofstr. 12, 71101 Schönaich 
Apotheke im Spitzholz Tel.: 07031 - 80 55 77
Feldbergstr. 61, 71067 Sindelfingen (Nord) 
Apotheke Rohr Tel.: 0711 - 74 55 74 40, Schönbuchstr. 15, 70565 Stuttgart (Rohr)

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Geschäftsstelle 2 14 19
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf 112

Polizei Notruf 110

polizeiposten Waldenbuch 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf 112

Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Krankentransport 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V.  0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung Zweckverband 
Dettenhausen-Waldenbuch HTN 

Bonholz Open 2024 in Waldenbuch
- Der HTN ist dabei
Was macht eigentlich unser Zweckverband? Welche Bereiche 
werden von unseren Mitarbeitern bearbeitet? Welche Maschinen 
haben sie im Einsatz? All diese Fragen beantworten wir Ihnen 
beim

Bonholz Open 2024
am Sonntag, den 05.05.2024 von 11.00 – 18.00 Uhr.

Programm:
11:00 – 18:00 Uhr: Vorstellung der Bereiche
Ab 13.00 Uhr finden zu jeder vollen Stunde Führungen durch das 
Betriebsgelände statt.
Außerdem gibt es Kistenstapeln für Kinder.
Die Verbandsverwaltung sowie das Mitarbeiterteam würden sich 
freuen, zahlreiche Einwohnerinnen und Einwohner von Detten-
hausen und Waldenbuch als Gäste begrüßen zu können.
Thomas Engesser    Michael lutz
Verbandsvorsitzender  stellv. Verbandsvorsitzender

Aus dem Gemeinderat

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Verwaltungsausschusses vom 23.04.2024
Bekanntgaben

Kondolenzschreiben zum Tod von Herrn Robert Teltschik
Die 1. Stellvertretende Bürgermeisterin Annette Odendahl in-
formierte, dass Herr Robert Teltschik im hohen Alter von bei-
nahe 100 Jahren am 14. April 2024 in Filderstadt verstorben ist. 
Herr Teltschik hat als Stadtplaner in Waldenbuch seine Spuren 
hinterlassen, beispielsweise bei der Sanierung der städtischen 
Musikschule und des heutigen „lucky am Markt“. Herr Bürger-
meister lutz sprach im Namen der Bürgerschaft, des Gemeinde-
rats und der Stadtverwaltung mit einem Kondolenzschreiben am 
22.04.2024 die Anteilnahme aus.

Tag des Baumes am Donnerstag, 25.04.2024
Die 1. Stellvertretende Bürgermeisterin Annette Odendahl infor-
mierte, dass sie am Nachmittag als Vertreterin der Stadt Walden-
buch an der Baumpflanzaktion beim Haus der Kinder Weilerberg 
teilgenommen hat. Gemeinsam mit dem landrat Roland Bern-
hard wurde im Vorfeld zum Tag des Baumes am Donnerstag, 
25.04.2024, eine Mehlbeere (Baum des Jahres 2024) gepflanzt.

Aktueller Stand EDV-Ausschreibung Verwaltung
Die 1. Stellvertretende Bürgermeisterin Annette Odendahl infor-
mierte, dass im Rahmen der aktuell laufenden EDV-Ausschrei-
bung für die Verwaltung 9 Firmen ihr Interesse bekundet haben. 
Davon wurden nun 5 Firmen zu weiterführenden Gesprächen An-
fang Mai 2024 eingeladen. Das Gremium wird noch vor der Som-
merpause über das Ausschreibungsergebnis informiert.

Ganztagesbetreuung Oskar-Schwenk-Schule;
- aktueller Sachstand
Durch die Verabschiedung des Ganztagesförderungsgesetzes 
wird für Kinder im Grundschulalter ein Rechtsanspruch auf ganz-
tägige Bildung und Betreuung, beginnend mit der Klassenstufe 1 
ab dem Schuljahr 2026/2027, eingeführt.
Die landesregierung hat zur Unterstützung der Kommunen bei 
der Umsetzung des Rechtsanspruchs das Austauschformat „Re-
gionalkonferenzen“ auf den Weg gebracht. Hier hat Frau Francis 

Notrufe Waldenbuch
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Polizei
polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 6032 808
MOBIlE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWAlTig überfordert - wenn pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Tief als leiterin des Ganztags das Konzept für Waldenbuch am 
31.01.2024 in Stuttgart vorgestellt. Frau Tief berichtet über das 
Konzept und die Regionalkonferenz.
Stadtkämmerer Sven Ehwald berichtet im Anschluss über die fi-
nanzielle Situation im Bereich des Ganztags und den sinkenden 
Kostendeckungsgrad.
Nach der Aussprache nimmt der Verwaltungsausschuss vom ak-
tuellen Sachstand Kenntnis.

Museum der Alltagskultur Waldenbuch;
- Rückblick 2023 und Ausblick 2024
Herr Dr. Markus Speidel vom Museum der Alltagskultur berichtet 
rückblickend über das Jahr 2023 und gibt einen Ausblick auf die 
Aktivitäten im Jahr 2024 und die geplanten Sanierungsarbeiten 
im Schloss.
In diesem Zusammenhang informierte Herr Dr. Speidel das Gre-
mium, dass das Museum aktuell auf der Suche nach Bildaufnah-
men von der letztmaligen Sanierung in den 1980er-Jahren ist und 
diese gerne an ihn geschickt werden können.
In der anschließenden Aussprache brachten verschiedene Mit-
glieder der Fraktionen gegenüber Herrn Dr. Speidel, stellvertre-
tend für das gesamte Team, ihre Wertschätzung für die geleistete 
Arbeit zum Ausdruck und wünschten für die geplanten Aktivitä-
ten viel Erfolg.
Anschließend nahm der Verwaltungsausschuss den aktuellen 
Sachstandsbericht zustimmend zur Kenntnis.

Ausschreibungsbeschluss für die Drucker und Multifunk-
tionsgeräte der Verwaltung und der Oskar-Schwenk-Schule
Die aktuellen Verträge für die Drucker und Multifunktionsgerä-
te der Verwaltung, der Oskar-Schwenk-Schule und Musikschule 
(inkl. Vereinskopierer) laufen zum 30.11.2024 bzw. 28.02.2025 
aus. Diese Geräte haben mittlerweile das Ende der jeweiligen le-
benszeit erreicht und müssen ersetzt werden. Mit der Erarbeitung 
und der Durchführung der Ausschreibung für den notwendigen 
All-In-Miet- und Fullservicevertrag wurde die KIS GmbH (Tochter-
gesellschaft des Gemeindetags) beauftragt. 

Nach kurzer Aussprache fasste der Verwaltungsausschuss ein-
stimmig folgenden Beschluss:

Der Verwaltungsausschuss gibt die Ausschreibung der Drucker- 
und Multifunktionsgeräte für die Verwaltung, die Oskar-Schwenk-
Schule und die Musikschule (inkl. Vereinskopierer) entsprechend 
Anlage 3 frei.
-ehw-

Aktuelles 

Dienstfahrt zur Partnerstadt in Sachsen:  
Reichenbach und Mylau im Vogtland

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Dienstag, 30. April 2024 I 16:30 Uhr I 
Aichterrassen, gegenüber Auch-Areal

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme herzlich eingeladen.

Für das leibliche Wohl sorgt das Bistro am Kreisel:
Kreisverkehr Stuttgarter Str./Gartenstraße am
30. April ab 16:00 Uhr & 1. Mai ab 10:00 Uhr 

Herzliche Einladung zur
Maibaumaufstellung 
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Am Dienstagabend hatte Bürgermeister Michael lutz die schöne 
Aufgabe zum Ende seiner Dienstzeit, mit Herrn Thomas Höllrich 
als Büroleiter von Herrn Oberbürgermeister Henry Russ gemein-
sam mit Herrn Alt-Bürgermeister Christoph Schneider in der 
„Schönen Aussicht“ zu essen, um dabei aktuelle Entwicklungen 
der Bundes-, landes- und vor allem der Kommunalpolitik auszu-
tauschen. Einigkeit bestand schnell in der Ansicht, dass das Ver-
trauen der Bürgerschaft nicht leichtfertig durch „unerfüllbare“ 
Versprechen wie Kindergrundsicherung oder Ganztagsanspruch 
in der Grundschule auf Bundes- bzw. landesebene verspielt wer-
den darf. 
Auch Reichenbach hat aktuell wie Waldenbuch KEIN ausgegli-
chenes Haushaltsergebnis. Die leistungsfähigkeit der Kommune 
kommt auch hier in Sachsen an ihre Grenzen.

Das Restaurant mit Zimmern am Waldrand mit tollem Blick auf 
Reichenbach ist in einem wunderschön sanierten historischen 
Gebäude untergebracht – Herr Oberbürgermeister Henry Ruß 
konnte aus persönlichen Gründen am Gespräch leider nicht teil-
nehmen. Höllrich und lutz waren sich schnell persönlich einig, 
dass die Beziehungen der beiden Kommunen nach mehr als 35 
Jahren bestehender Freundschaft für ein gemeinsames Europa 
auch in Zukunft fortgeführt werden sollen. Die persönlich aus-
gesprochene Einladung der Stadt Waldenbuch für die Amtsein-
setzung von Herrn Bürgermeister Chris Nathan am 14. Mai 2024 
hat Herrn Höllrich sehr gefreut. Die Teilnahme mindestens eines 
Vertreters aus Reichenbach/Mylau galt am Ende des Abends „fast 
schon als sicher“ – Reichenbach, Mylau und Waldenbuch sollen 
auch in Zukunft in Deutschland ein starkes Stück Heimat für die 
Menschen sein!
Am Mittwoch trafen sich auch noch Frau Brigitte Firnhaber als 
Vorsitzende des Städtepartnerschaftsvereins und Frau Ina Gold-
hardt als Vertreterin des Fördervereins Burg Mylau e. V. Im Städ-
tepartnerschaftsverein ist lutz selbst auch Mitglied. Auch „Alt-
Oberbürgermeister“ Raphael Kürzinger, der zusammen mit Herrn 
Christoph Schneider und seiner Gattin Dagmar bereits zur Ver-
abschiedung nach Waldenbuch gereist war, sagte nochmals „Ade 
und auf Wiedersehen“.

Mit den besten Wünschen nach Waldenbuch aus unserer partner-
stadt Reichenbach mit Mylau im Vogtland in Sachsen endete die 
Dienstfahrt des Bürgermeisters mit einer wohlbehaltenen Rück-
kehr am Mittwoch.

Frau Josefina Schulz feiert 25-jähriges  
Dienstjubiläum im öffentlichen Dienst
Die auf den philippinen in Manila geborene Mitbürgerin Josefina 
Schulz blickt dankbar auf die Zusammenarbeit mit der Stadt unter 
der Führung von Herrn Altbürgermeister Horst Störrle und dem am 
25. April 2024 in pension gehenden Bürgermeister Michael lutz 
zurück. Seit April 1993 kümmert sich Frau Schulz um die Toiletten 
im Friedhofsgebäude auf dem Friedhof Steinenberg. Zuvor arbei-
tete Frau Schulz wenige Monate als Reinigungskraft für die Oskar-
Schwenk-Schule. Seit 1976 ist Waldenbuch die Heimat von Frau 
Schulz. 22 Jahre war sie mit dem langjährigen Stadtgärtner, Herrn 
Rudolf Schulz, verheiratet. Frau Schulz ist sehr stolz auf ihre Großfa-
milie und ihre Eltern. Diese haben drei Jungs und vier Mädchen auf 
die Welt gebracht und sind mittlerweile weltweit zu Hause. Dank 
mobiler Technik und den Neuen Medien ist Frau Schulz im guten 
Kontakt mit ihren Geschwistern. Bürgermeister Michael lutz freute 
sich über die Technik-Aufgeschlossenheit von Frau Schulz. Dank-
bar blickt Frau Schulz auf ihre Kindheit und freut sich rückblickend 
auch, dass ihre Eltern selbst in Waldenbuch waren.

Bürgermeister Michael lutz bedankte sich bei der Jubilarin mit 
einem bunten Blumenstrauß. Er übergab ihr mit dem Wunsch 
einer weiteren stabilen Gesundheit die Dankurkunde der Stadt 
Waldenbuch und wünschte ihr für ihren weiteren lebensweg in 
Waldenbuch alles erdenklich Gute.
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Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Teil 3: Vorbeugender Brandschutz bei Ihnen zu Hause
Vorbeugender Brandschutz geht uns alle etwas an, denn durch 
einen Kurzschluss, ein defektes Elektrogerät oder durch einen auch 
noch so kurzen Moment der Unachtsamkeit kann immer und überall 
ein Brand ausbrechen. Deshalb ist es wichtig, auf den Ernstfall vor-
bereitet, zu sein und über die wichtigsten Dinge Bescheid zu wissen.
1) Brandschutztüren ...
... finden sich heutzutage in fast jedem Haus: Türen zum Heizraum, 
zur Waschküche oder zur (Tief-) Garage sind dick, schwer und mit 
Blech verstärkt. Im Ernstfall kann eine solche Tür sowohl Rauch als 
auch Feuer längere Zeit wirkungsvoll auf- und somit das Treppen-
haus rauchfrei halten, damit die Bewohner entkommen können. 
Dies funktioniert jedoch nur, wenn diese Türen auch wirklich ge-
schlossen sind! leider werden Brandschutztüren in der praxis 
häufig aus purer Bequemlichkeit festgebunden oder unterkeilt. 
Dadurch kann sie ihre wichtige Funktion aber nicht mehr erfüllen, 
genauso gut könnte man sie gleich ganz aushängen. Daher sollten 
Sie darauf achten, dass die Brandschutztüren in Ihrem Haus immer 
geschlossen sind! Sie kämen ja sicher auch nicht auf die Idee, Ihre 
Haus- oder Wohnungstüre offen stehenzulassen ...

2) Feuerlöscher ...
... sind wichtig, wenn es tatsächlich einmal brennen sollte. Für 
privathaushalte sind pulver-, Wasser-, Schaum- und CO2-löscher 
vorgesehen. Jeder Typ hat Vor- und Nachteile. Ihr Brandschutz-
fachmann (u. a. zu finden in den Gelben Seiten) berät Sie gerne. 
Wichtig bei allen Feuerlöschern ist, dass sie regelmäßig auf Si-
cherheit und Einsatzfähigkeit geprüft werden – und selbstver-
ständlich muss man sich mit der Funktion vertraut machen, bevor 
man ihn richtig einsetzen kann!

3) Notrufnummern …
... gehören entweder gut gemerkt, gut sichtbar neben das Telefon 
oder ins Handy eingespeichert. Und wie man einen Notruf richtig 
absetzt, wissen Sie auch schon – es stand im letzten „Blättle“.
4) Rauchmelder …
... in privatwohnungen sind sie in Deutschland mittlerweile flä-
chendeckend über das Baurecht gesetzlich vorgeschrieben. Ist 
auch Ihre Wohnung ausgestattet?

 
                                                                                 Foto: Feuerwehr Waldenbuch

5) Wenn es brennt …
Was zu tun ist, wenn wirklich einmal der Ernstfall eintreten sollte, 
erklären wir Ihnen in einer der nächsten Ausgaben.

Termin Einsatzabteilung
Freitag, 26. April, 19.00 Uhr: Zug 2 - Technische Hilfeleitung VU

Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch

bis 30.06.2024 FotoForum Schönbuch e.V. Ausstellung „Spiegelungen“ Altes Rathaus

Sa. 27.04.
19 Uhr

Chorverein/Kulturwerk/
Museum der Alltagskultur

„Tag und Nacht“ Chorkonzert 
Chorverein Waldenbuch

Museum der Alltagskultur

So. 28.04.
10 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Konfirmation I Stadtkirche St. Veit

Di. 30.04.
16 Uhr

Feuerwehr Waldenbuch/HTN Maibaumaufstellung Aichterrassen

Mi. 01.05.
10 Uhr

Feuerwehr Waldenbuch/HTN 1. Mai Hocketse Aichterrassen

Mi. 01.05.
10 Uhr

TSV Fußballabteilung 1. Mai Hocketse Glashütte/parkplatz/
Aktievspielplatz

Steinenbronn

Sa. 27.04.
15 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Jahreshauptübung 
mit Jugendwehr

Im Maurer 26

So. 28.04.
10 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Konfirmation Martinskirche

So. 28.04.
10 Uhr

Katholische Kirchengemeinde Erstkommunion Heilig-Geist-Kirche

Di. 30.04.
16 Uhr

Heimatverein und Musikverein Maibaumaufstellung Dorfplatz

Mi. 01.05.
10 Uhr

OGV Steinenbronn Blütenwanderung am 1. Mai parkplatz des 
Supermarktes Aldi

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn
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Informationen aus dem Rathaus

Vollsperrung der Liebenaustraße  
ab Montag, 29.04.2024
Aufgrund von Tiefbauarbeiten wird die liebenaustraße zwi-
schen der Einmündung Goethestraße bis zur Einmündung 
Austraße in der Zeit von Montag, 29. April, bis Freitag, 
3. Mai 2024, für den Verkehr voll gesperrt. Die Umleitung 
erfolgt über die Nürtinger Straße und Echterdinger Straße.

Die Sperrung hat massive Auswirkungen auf den Busver-
kehr:

linie 760: Die Haltestellen Altstadt und liebenau entfallen, 
der Bus fährt in Fahrtrichtung Waldenbuch Schloss von der 
Haltestelle Stadion über Hallenbad direkt zum Schloss. In 
Fahrtrichtung Böblingen fährt der Bus vom Schloss direkt 
zum Hallenbad.

linie 826, 828 und X76: Die Haltestellen Altstadt und liebe-
nau entfallen, es wird die gleiche Umleitung gefahren wie 
bei der linie 760.

linie 760A: Auf dieser linie betrifft die Umleitung nur eine 
Fahrt um 6:46 Uhr ab Waldenbuch Schloss, diese fährt nor-
mal über die Glashütte. Es entfallen die Haltestellen Hallen-
bad und lerchenweg. Eine Ersatzhaltestelle für die Halte-
stelle lerchenweg wird eingerichtet.

linie 826A: Alle Fahrten werden über die Glashütte gefah-
ren, es entfällt die Haltestelle Hallenbad. Für die Haltestelle 
lerchenweg wird eine Ersatzhaltestelle eingerichtet.

linie 755: Verkehrt planmäßig.

Bitte informieren Sie sich vorab über die mobile Fahrplan-
auskunft unter www.vvs.de.

Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

Bonholz Open 2024:  
Ein Erlebnistag für die ganze Familie
Am Sonntag, 5. Mai 2024, laden die Stadt Waldenbuch und der 
Gewerbe- und Handelsverein (GHV) zum Bonholz-Open ein. Von 
11:00 bis 18:00 Uhr erwartet Sie ein buntes programm mit live-
Musik, leckerem Essen und spannenden Aktivitäten für Groß und 
Klein.

Spannende Live-Musik und tolles Essen
• Verschiedene musikalische Darbietungen auf der Büh-

ne sorgen für beste Unterhaltung. An zahlreichen Stän-
den können Besucherinnen und Besucher vielfältige Köst-
lichkeiten aus der Waldenbucher Gastronomie genießen. 
Ob herzhaft oder süß, für jeden ist etwas dabei.

Aktivitäten und Spaß für die ganze Familie
• Während die Erwachsenen entspannen und die Musik genie-

ßen, können sich die Kinder auf der Hüpfburg, dem Trampolin 
oder dem Bungee-Seil austoben. Ein Kinderkarussell und ein 
Streichelzoo sorgen für zusätzliche Unterhaltung.

Moderiert von Hit Radio Antenne 1
• Das Moderationsteam von Hit Radio Antenne 1 wird durch 

das programm führen und für gute Stimmung sorgen. luft-
ballonaktionen und ein kostenloser Shuttleservice runden die 
Veranstaltung ab.

Leistungsschau der Waldenbucher Wirtschaft
• Ob traditionelle Handwerkskunst, innovative produkte oder 

Dienstleistung – die Bonholz Open leistungsschau verfügt 
über ein breites Ausstellerspektrum. lassen Sie sich von der 
Begeisterung der inspirieren und erleben Sie die Vielfalt der 
Waldenbucher Wirtschaft.

Der Eintritt zum Bonholz-Open ist frei. Das Gelände ist barrierefrei 
zugänglich, sowohl für Rollstuhlfahrer als auch für Kinderwägen.

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter 
www.waldenbuch.de.

Die Stadt Waldenbuch und der GHV freuen sich auf Ihren Be-
such!

Hinweise zur Meldepflicht
personen, die in Waldenbuch zuziehen, innerhalb von Walden-
buch umziehen oder ihren Wohnsitz ins Ausland verlegen, sind 
meldepflichtig.
Die Meldefrist beträgt 2 Wochen nach dem Umzug. Die An-, Ab- 
bzw. Ummeldung erfolgt beim Servicebüro der Stadt Waldenbuch.
Zusätzlich müssen Kfz-Besitzer ihr Fahrzeug bei der Zulassungs-
stelle des landratsamtes Böblingen ummelden.

Neues aus dem Städtle

Wochenmärkte

in Waldenbuchh
W

Verwenden Sie  für Ihren
Einkauf doch mal das

Waldenbucher Tütle! Auf
www.waldenbuch.de finden

Sie die beteiligten
Institutionen.

regional, fair, lecker Jeden Dienstag von 7.30 bis 12.30
Uhr auf dem Hallenbadparkplatz

auf dem Kalkofen und jeden
Freitag von 8 bis 13 Uhr vor dem
Fachmarktzentrum im Stadtkern.

Geboten wird ein reichhaltiges
Sortiment an Obst und Gemüse,
Geflügel, frischen Nudeln, Eiern,
Milchprodukten und Backwaren

sowie regionalen und
überregionalen Spezialitäten.
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Sollte die Meldepflicht bzw. -frist nicht beachtet werden, muss 
mit der Einleitung eines Ordnungswidrigkeitsverfahrens gerech-
net werden.
Bei weiteren Fragen erreichen Sie uns unter der Telefonnummer: 
07157 / 1293-21 oder 1293-78.
Ihr Servicebüro

Vorverlegter Redaktionsschluss in KW 18 und KW 19
Um die pünktliche Herstellung zu gewährleisten, muss der 
Redaktionsschluss für KW 18 sowie KW 19 vorverlegt werden.

Für KW 18 auf Montag, 29.04.2024, 9.00 Uhr und für KW 
19 auf Montag, 06.05.2024, 9.00 Uhr.

Bitte stellen Sie Ihre Manuskripte rechtzeitig in Artikelstar ein.

(Sie können die vorverlegten Redaktionsschlüsse für das 
gesamte Jahr im Artikelstar unter der Rubrik „Kalender“ 
nachschauen.)
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Amtsblatt Redaktion

Neuabschluss des Konzessionsvertrages Gas
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Waldenbuch hat in seiner 
öffentlichen Sitzung vom 18.10.2022 beschlossen, die Konzes-
sion zum fortgesetzten Betrieb des Gasnetzes zur allgemeinen 
Versorgung zu vergeben. Diese Absicht wurde im Bundesanzei-
ger am 23.05.2023 veröffentlicht. Nach Durchführung des Kon-
zessionsverfahrens hat der Gemeinderat der Stadt Waldenbuch 
in öffentlicher Sitzung am 19.03.2024 den Beschluss gefasst, den 
neuen Konzessionsvertrag, in Gestalt des Musterkonzessionsver-
trages MKV 3.0 der Kommunalen landesverbände Baden-Würt-
temberg, mit der bisherigen Altkonzessionärin, der Fa. Netze BW 
GmbH, Schelmenwasenstr. 15, 70567 Stuttgart, abzuschließen.
Der Konzessionsvertrag zwischen der Stadt Waldenbuch und der 
Fa. Netze BW GmbH zur Überlassung des für den Netzbetrieb er-
forderlichen Wegerechtes hat eine laufzeit von 20 Jahren, begin-
nend ab dem 01.07.2025. Der Vertrag wurde am 12.04.2024 von 
Frau petra Schweizer, leiterin der Konzessionen Netze BW GmbH 
und Herrn Bürgermeister lutz im Beisein von Herrn Andreas lo-
rey, leiter Kommunale Beziehungen Regionalzentrum Mittlerer 
Neckar Netze BW GmbH, Herrn Kevin Schlund Regionalmanager 
Netze BW GmbH und Herrn Stadtkämmerer Sven Ehwald unter-
zeichnet.
-ehw-

 
Vordere Reihe (v.l.n.r.) Petra Schweizer (Leiterin Konzessionen Netze 
BW GmbH, Bürgermeister Michael Lutz, Andreas Lorey (Leiter Kom-
munale Beziehungen Regionalzentrum Mittlerer Neckar Netze BW 
GmbH) Hintere Reihe (v.l.n.r.) Kevin Schlund (Regionalmanager Net-
ze BW GmbH), Stadtkämmerer Sven Ehwald

Fundsachen

Gefunden wurden:
3 Einzelschlüssel (evtl. ehemals 1 Schlüsselbund)
1 Handy 

Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, Zimmer 3 
oder 4, Tel. 07157/1293-21 oder 1293-78.

Die aktuelle Fundsachenliste ist auch auf unserer Homepage 
www.waldenbuch.de abrufbar. Unter Rathaus Online finden Sie 
den link für die Fundsachen.

Altpapiersammlung

Jedes Kilo Altpapier dient einem 
guten Zweck! 
 

Wir sammeln Ihr Altpapier 

 

vom 11. – 17. Mai 

werktags 8.00 bis 19.00 Uhr 

 

Standort unserer Container:  
Parkplatz Bahnhofstr. 41 

 neben Metallhandwerk B&L 
 

 
Gerne nehmen wir auch Ihre 
Bücher! 
Bitte keine Leitzordner in das 
Altpapier!  
Weitere Auskünfte gibt  
Burkhard Wolf Tel. 72205 oder 
0176 97347347 

 

Unsere nächste Sammlung ist vom 15. bis 21. Juni 2024 

Geschwindigkeitskontrollen

Verkehrsüberwachung (Durchführung von Geschwindig-
keitskontrollen)
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Fahrzeuge überprüft.

Die vorgenommenen Messungen brachten folgendes Ergebnis:

Kontrolle überprüfte Fahrzeuge

Datum Uhrzeit Straße Ge-
samt-
zahl

be-
anst.
Fahrz.

% Zul. 
Höchst.-
geschw.

max.
km/h

08.04. 13:43 – 
20:20

Nürtinger 
Str.

1931 97 5,0 50 74

11.04. 05:41 – 
12:05

Tübinger 
Str.

739 85 11,5 30 57

13.04. 08:24 – 
14:14

l 1185 
(Höhe
Wander-
parkplatz)

597 33 5,5 70 114



STADT NACHRICHTEN 26. ApRIl 2024/ AUSGABE 1714
Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 07031 663-717.

Landkreis Böblingen startet repräsentative 
Befragung zu Abfallwirtschaftsthemen
Bürgerbeteiligung zur Ausgestaltung des neuen Abfallwirt-
schaftskonzepts erwünscht
Um das künftige Abfallwirtschaftskonzept im landkreis Böblin-
gen so nah wie möglich an den Bedürfnissen der Bürgerinnen 
und Bürger auszurichten, lässt der Abfallwirtschaftsbetrieb in 
den nächsten Wochen eine repräsentative Befragung im land-
kreis durchführen.
Dazu wählt das Institut l·Q·M Marktforschung aus Mainz 5.000 
Haushalte zufällig aus. Diese werden auf dem postweg ange-
schrieben und um ihre Teilnahme an der Befragung gebeten. 
Zusätzlich besteht für alle Bürgerinnen und Bürger des landkrei-
ses Böblingen die Möglichkeit, auf der Webseite des Abfallwirt-
schaftsbetriebs www.awb-bb.de an der Befragung online teilzu-
nehmen.
Themen der Befragung sind unter anderem die Zufriedenheit mit 
verschiedenen leistungen des Abfallwirtschaftsbetriebs (AWB), 
die Erwartungen für die Zukunft und die Einstellungen der Bür-
gerinnen und Bürger zum Thema Abfallvermeidung und Klima-
schutz.
Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig und anonym. Alle 
Regeln des Datenschutzes werden eingehalten. Der AWB be-
dankt sich bereits im Voraus bei Allen, die durch ein Ausfüllen 
und Zurücksenden des Fragebogens oder durch ihre Online-Teil-
nahme an der Befragung dabei helfen, das künftige Abfallwirt-
schaftskonzept so bürgernah wie möglich zu gestalten. Teilnah-
meschluss ist der 31. Mai 2024.
Rückfragen zu der Studie beantwortet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb gerne unter der Telefonnummer 07031 663 1550.

Stadtbücherei
Waldenbuch

Mo + Di 15 - 19 / Mi  9 - 13 /  Do + Fr  14 - 18 Uhr
Forststraße 20 / Waldenbuch    07157- 408980
StadtBücherei Hauptstelle

60 Jahre Stadtbücherei

Unsere alten Leserlisten -
steht auch Ihr Name schon im

ersten Heft von 1964?

Erster Öffnungstag war der 23. April 1964. 
Ein Leser schrieb uns, dass er schon lange vor

der Eröffnung angestanden war, um bei den
ersten zu sein, die etwas ausleihen durften.

Immerhin nutzten 137 Waldenbucher Kinder und
Erwachsene gleich im ersten Jahr die

Stadtbücherei. 
Nur gut, dass wir bei über 60.000 Ausleihen im
Jahr 2023 nicht mehr die Buchkarten für jedes
Medium sortieren müssen sondern das getrost

dem PC überlassen können.

Wir haben die
alten Leserliste
zur Einsicht
ausgelegt und
freuen uns über
alte
Erinnerungen, 
die manche
Leser:innen mit
uns teilen.

 

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.
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Kostenlos nutzen mit Büchereiausweis
WWW.ONLINEBIBLIOTHEKBB.DE

Einfach online lesen

15 Jahre OnlinebibliothekBB

Und schon steht das
nächste Jubiläum an

Erinnern Sie sich?
Waldenbuch war 2009 Gründungsmitglied im

damals ziemlich innovativen Verbund
zusammen mit den großen Bibliotheken aus

Böblingen, Leonberg und Herrenberg.

Heute nutzen fast 20% aller Leser:innen die Möglichkeit, sich
online ein Buch, ein Hörspiel, die Tageszeitung oder aktuelle
Zeitschriften auszuleihen.

Ohne aus dem Haus zu gehen, ohne Mahngebühren wegen
zu später Rückgabe, von jedem Orte der Welt und rund um
die Uhr - die riesige Auswahl von über 40.000 Medien macht
den Zugriff auf Informationen, einen spannenden Krimi oder
ein fröhliches Kinderhörspiel zu einem gerne genutzten
Angebot der Stadtbücherei. 
Bequem ist auch die Möglicheit, alle Bücher in größerer
Schrift und mit guter Beleuchtung zu lesen.

Und das Beste: 
Bei Fragen und Problemen gibt es Hilfe vor Ort!

Die Stadtbücherei verleiht auch mehrere eBook-Reader zum
Testen oder für den Urlaub. Kommen Sie doch mal vorbei, wir
beraten Sie gerne.

 

 Plakate: SD

Musikschule Waldenbuch

 
 

Musikschule Waldenbuch 
 

Neues Fach in der  
musikalischen Früherziehung 

    

Melodica  
  
Im neuen Melodica-Kurs für Vorschulkinder 
gibt es einen freien Platz! 
   
Donnerstag, 15:30–16:15 Uhr  
Kindergarten Mühlhalde, Mühlhaldenweg 30  
 
Melodica ist die Mischung eines Tasten- und 
Blasinstrumentes. 
 
Der Name „MelodiKla“ wäre besser: ein Klavier, in das 
„hineingeblasen“ wird und eine „Melodi(e)“ zu hören 
ist. 
Die Tastatur entspricht dem Klavier – der Tonumfang 
ist allerdings wesentlich weniger. Die Tastaturgröße 
ist sehr viel kleiner, für Kinderhände also 
maßgeschneidert. Es wird durch einen Luftschlauch 
oder ein Mundstück hineingeblasen. 
 
2 Musikinstrumente in 1 …  ganz einfach und 
macht unglaublich viel Spaß !!! 
 
Kennenlernen der Klaviatur, des „Blasinstrumentes“ 
und der Notenschrift auf einfachste Weise. 
Unterrichtet wird 45 min. wöchentlich im Tarif R  
Lehrer: Elmar Heimberger 
 
Im Sekretariat können Sie eine Schnupperstunde 
vereinbaren. 
 
 

       Musikschule   Waldenbuch 
Kirchgasse 6 71111 Waldenbuch 

info@musikschule-waldenbuch.de             
07157 - 530631 

 
 Plakat: MS
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Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:

 
 Logo: Waldhaus

Stadtjugendreferat:
jugendreferat@waldenbuch.de 
(allgemein)
Achim Böll: 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 0172 2541990

Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: schulsozialarbeit@
vw.oss-waldenbuch.de / Tel. 07157 669256

Instagram: schulsozialarbeitosswaldenbuch

Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: f.tief@vw.oss-waldenbuch.de / Tel. 07157 669258

Jugendhaus Phoenix:
Unsere neuen Öffnungszeiten und Angebote:

 
 Plakat: Winter

 
 Plakat: jugendreferat

Unser Team der kommunalen Jugendsozialarbeit bietet regelmä-
ßige Infos und Interessantes auf unserem Instagram-Account und 
auf Facebook - schaut doch mal rein.

Instagram: phoenix_waldenbuch (du folgst uns noch nicht bei 
Instagram - dann wird es höchste Zeit.)

Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch

Die Stadt Waldenbuch beteiligt sich am bundesweiten programm 
der Hertie-Stiftung „Jugend entscheidet!“.

Wenn auch DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten 
oder wenn du DEINE Ideen für Waldenbuch und die Waldenbu-
cher Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest - dann melde 
dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!

Jederzeit stehen dir unsere „ProjectZ!“ und unsere „Theme-
Nights“ im phoenix zur Verfügung!

Talentshow 2024 - Bewirb dich jetzt!
Singen, tanzen, performen … was ist Dein Talent?
Wir suchen DICH für die Schönbuch-Talentshow am 03.05.2024 
im Jugend- und Kulturzentrum W3 in Holzgerlingen.

Du hast lust, Dein Können auf einer Bühne vor publikum und 
einer Jury zu zeigen? Der Applaus wird Dir sicher sein!

Melde Dich bis zum 30.04.2024 an: 
schoenbuch-talentshow@waldhaus-jugendhilfe.de

3. Platz 40€

2. Platz 60€

1. Platz 80€

W E I H D O R F E R S T R .  3
H O L Z G E R L I N G E N

TTAALLEENNTTSSHHOO
WW

schoenbuch-talentshow@waldhaus-jugendhilfe.de

0 3 . 0 5 . 2 0 2 4
E I N L A S S :  1 7 . 3 0  U H R
S T A R T :  1 8  U H R

SINGEN, TANZEN ODER PERFORMEN...
WAS IST DEIN TALENT?

ANMELDUNG

BIS 30. APRIL
mehr Infos auf: www.jugendhausurwerk.de

 
 Plakat: Jugendreferate

Interessiert? Die wichtigsten Infos für Dich:
- die ersten drei platzierungen erhalten einen Geldpreis
- anmelden kannst Du Dich alleine oder in einer Gruppe
- die Teilnahme ist KOSTENlOS
- für alle von 6 bis 99 Jahren
- man hat zwischen 3 bis max. 5 Minuten Zeit pro Auftritt
-  es gibt 2 x die Chance vor der Jury (4 personen) das Talent zu 

zeigen
- bitte bereite zwei Auftritte vor
- Umkleidemöglichkeiten im Backstage-Raum sind vorhanden

Die Schönbuch-Talentshow wird organisiert und durchgeführt in 
Zusammenarbeit der kommunalen Jugendarbeit aus den umlie-
genden Kommunen des Schönbuchs: Altdorf, Grafenau, Hildriz-
hausen, Holzgerlingen, Schönaich, Waldenbuch, Weil im Schön-
buch und der Waldhaus-Jugendhilfe gGmbH.

Starfield - Fußball-EM im Landkreis!
Ihr habt lust auf diese besondere Challenge?!

Dann meldet euch gerne bei uns im Jugendreferat (WhatsApp an 
Achim: 0172-2541990 oder E-Mail an 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de). 

Zusammen stellen wir bestimmt eine tolle Mannschaft auf die 
Beine!

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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 Plakat: Landratsamt

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Das Besondere im Gewöhnlichen entdecken

AUSSTELLUNGEN

AB 16.5. NEUE MITMACH-AUSSTELLUNG!

 
 Plakat: Landesmuseum Württemberg, Jonathan Leliveldt

WE ARE FAMILY
Familie – das lässt an Alltag und Feste denken, an Geborgen-
heit, Verantwortung und Chaos, an Speisen und Gerüche. Fa-
milie kann auf so unterschiedliche Weise gelebt werden. Diese 
Vielfalt nimmt WE ARE FAMIlY in den Blick. Neben Objekten aus 
der Sammlung haben sechs Familien Dinge für die Ausstellung 
zur Verfügung gestellt. Ein Covid-19-Tagesplan, ein Zirkuswagen 
oder ein Stammbaum aus Haar erzählen Geschichten über Alltag 
und Familienerinnerungen.
Auf die plätze, Family, los! Die Ausstellung lädt zum Tasten, Rie-
chen und Hören, vor allem aber zum Mitspielen ein: Ausgestattet 
mit Würfel und Spielfigur können Erwachsene und Kinder Auf-
gaben lösen und diskutieren. Wer lust hat, kann Familienerinne-
rungen teilen, Familienrezepte hinterlassen oder in der Family-
lounge chillen.

RALLYE DURCH DAS SCHLOSS
Mit Detektivausweis auf Rätselsuche gehen!
Heute hat sich im Museum der Alltagskultur – Schloss Waldenbuch 
ein Tier umgeschaut. Auf der Suche nach Essen hat es überall seine 
Spuren hinterlassen. Welches Tier das wohl gewesen ist? Im Schloss 
sind zehn spannende und unterschiedliche Rätsel versteckt. Mal 
müsst ihr genau hinschauen, ein andermal um die Ecke denken 
oder mit der Taschenlampe nach der Antwort suchen.
Schnappt euch das Rallyeblatt und euren Detektivausweis und 
werdet zu echten Meisterdetektiv/-innen. Könnt ihr die verschie-
denen Rätsel lösen und herausfinden, welches Tier sich hier um-
geschaut hat? Mit der richtigen Antwort bekommt ihr eine kleine 
Überraschung an der Museumskasse.
By the way: We also offer the puzzle quest in english! Und 
auch auf Ukrainisch!
Die Rallye und der Detektivausweis sind kostenfrei an der Museums-
kasse erhältlich. 
Die Rätsel sind für Familien mit Kindern geeignet oder für Kinder ab 
acht Jahren.

VERANSTALTUNGEN

Sa., 27.4., 19 Uhr

KONZERT „Tag und Nacht“ von „QuadraDur“
Morgenstunde, Himmelblau, Sonnenschein, Regenbogen, Wol-
kenhimmel, Abendlicht, Mondenschein, Nachtleben, Traumland, 
Sternenzelt und Weltraumflug - durch Raum und Zeit entführt 
„QuadraDur“ die Besucher dieses Konzerts moderiert von Büh-
nenprofi und poetry-Slamer Marius loy begleitet von Michael 
Kuhn am Klavier unter der leitung von Verena Kimmel-Reinecker. 
Tickets 14 € / Abendkasse 15 € / Kartenvorverkauf im WaldenBuchla-
den oder in der Zweigstelle der Bücherei im Städtle / Tel. 0715 78294 
/ doris.kuchelmeister@web.de
Eine Veranstaltung des Chorverband Waldenbuch

So., 19.5., 10 - 18 Uhr

ERÖFFNUNG WE ARE FAMILY
Am Internationalen Museumstag eröffnet die neue Mitmachaus-
stellung WE ARE FAMIlY!
Zur Feier wird ein besonderes programm geboten:
11 – 17 Uhr: Spielen mit dem Kosmos-Verlag
11 – 17 Uhr: Offener Workshop mit der Künstlerin Karin Sauerbier:
Designe Dein eigenes Familienspiel
15 Uhr: „Die Krumpflinge“ mit dem Figurentheater Martinshof 
11, Kirchentellinsfurt
Tickets Figurentheater: 8 € Erwachsene/ Kinder unter 18 Jahren sind 
kostenfrei
Eintritt in die Ausstellung ist kostenfrei!

ÖFFNUNGSZEITEN
Di bis Sa, 10 bis 17 Uhr
So + Feiertage, 10 bis 18 Uhr
Am 1. Mai von 10 - 18 Uhr geöffnet
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EINTRITT
Erwachsene       4 €
Ermäßigt        3 €
Kombiticket mit Museum Ritter  8 € / erm. 5 €
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr: Zahl, was du willst - pay what you 
want!
ONLINE BUCHBAR. 
Auf www.museum-der-alltagskultur.de/tickets

INFORMATION / FÜHRUNGEN
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

SCHNELL UND ÜBERSICHTLICH
Weitere Informationen zu unserem Museum und dem Online-
Veranstaltungskalender finden Sie unter:
museum-der-alltagskultur.de I Facebook @alltagskultur
Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch I Tel. 0711 895353850

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

Schließzeiten und neue Ausstellungen
Das Museum Ritter ist aktuell wegen Ausstellungsumbaus ge-
schlossen. Die neuen Ausstellungen werden am Samstag, dem 4. 
Mai um 17 Uhr eröffnet. Alle Interessierten sind herzlich zur Er-
öffnung der Ausstellungen eingeladen!
Laurenz Theinert. Fehlende Dunkelheit // Hommage à la 
France. Werke aus der Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Der Stuttgarter lichtkünstler laurenz Theinert ist für live-perfor-
mances bekannt, bei denen er über ein eigens erfundenes „Visual 
piano“ im Zusammenspiel mit Musikern dynamische lichtzeich-
nungen in den Raum projiziert. Dass laurenz Theinert auch foto-
grafisch arbeitet und lichtinstallationen schafft, zeigt die neue 
Einzelausstellung im Museum Ritter. parallel lässt eine präsenta-
tion mit Arbeiten aus der Sammlung Marli Hoppe-Ritter die Ge-
schichte der konkreten Kunst in Frankreich Revue passieren. Ge-
mälde, Reliefs, Objekte sowie kinetische Werke von Künstlerinnen 
und Künstlern wie Victor Vasarely, Vera Molnar, François Morellet, 
Geneviève Claisse und Aurélie Nemours führen den regen Aus-
tausch innerhalb der französischen Kunstszene vor Augen.

 
 Foto: Laurenz Theinert, The Awakening, 2020 (Stuttgart, 2022, 
Detail) © Künstler, Foto: Laurenz Theinert / Hugo Demarco, Lumière, 
1979 © Künstler, Plakat: Gerhard Sauer

 

 
 Plakate: stapelberg&fritz

Ponderosa Freizeit
Waldenbuch

Ponderosa-Freizeit 2024 - die Anmeldung beginnt bald

Liebe Kinder, liebe Eltern!
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Die Anmeldung zur 49. ponderosa-Freizeit startet am

Samstag, 11.5.2024
Wie in den vergangenen Jahren ist die Anmeldung ausschließlich 
online über unsere Webseite www.ponde.de möglich.

 
 Fotos: Ponderosa 2023

Angemeldet werden können Kinder im Alter zwischen 6 und 12 
Jahren für die letzten beiden Wochen der 
Sommerferien vom 26.8. bis 6.9.24.
Seit 1975 gibt es die ponderosa-Freizeit auf 
dem Gelände der Jungviehweide in Walden-
buch. Bis zu 200 Kinder können während der 
zwei Wochen spielen, basteln, mit Freunden 
und Betreuern zusammen sein oder einfach 
nur das tolle Gelände genießen.
Alle Informationen zur Freizeit und zur An-
meldung gibt es auf unserer Homepage 
www.ponde.de

Soziale Dienste

Seniorenwohnanlage
leitung Seniorenwohnanlage:
Frau lutsch ist erreichbar unter der Telefonnummer 07157/21419
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe:
Frau Rieth ist erreichbar unter der Telefonnummer 07157/532791
Das Büro ist besetzt Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Montag, den 29.04.24
10:00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau löb fällt aus.

Mittwoch, den 01.05.24
9:30 Uhr Fit im Alltag mit Frau Krauhausen vom TSV fällt aus,  
Feiertag.

Donnerstag, den 02.05.24
12:00 Uhr grillen wir im Sonnenhof und feiern einen runden Ge-
burtstag, das „SchwabenDuo“ begleitet uns musikalisch.

Freitag, den 03.05.24
10:30 Gottesdienst „Haus an der Aich“.

„Ganz gleich, wie beschwerlich das Gestern war, stets kannst du 
im Heute von Neuem beginnen.“ – Buddhistische Weisheit

Diakonie- und Sozialstation

Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich

Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch
(nur mit Anrufbeantworter!)

Geschäftsführung:
Timo Kamprad
Telefon (07031) 70204-52

 
 Code:  

Ponderosa 2024

Pflegedienstleitung:
Daniel Euhus
Telefon (07031) 70204-50

IAV Stelle

Beratung „Rund um die Pflege“ mit Demenzagentur Schönbuch*
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen und ihre Angehörigen.

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen

Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann 
Telefon 07031 7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo., - Do., 9:00 - 16:30, Fr., 9:00 - 14:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen pflegeversicherung)

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen

Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …

Beratungsstelle und Büro:
palliative Care Team landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax.: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst  
im Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

TUPF - Böblingen
tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen, 
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen, 
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de
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Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch

Unsere Projekte
Wir sind eine kleine Gruppe von Ehrenamtlichen, die alle Walden-
bucherinnen und Waldenbucher einlädt, unsere kostenfreien 
Angebote zu nutzen. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kom-
munikationsorte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich die Einwoh-
ner und Einwohnerinnen unserer Stadt treffen und aus dem Um-
land kennenlernen und gemeinsam etwas unternehmen können 
– unabhängig von politischen oder religiösen Zugehörigkeiten 
und ohne jede Vereinsbindung.

Unsere Aktivitäten:

BONHOLZ-OPEN am Sonntag, 5. Mai 2024
Auch wir sind dabei mit einem Informationsstand. Kommen Sie 
doch bei uns vorbei. Wir informieren Sie gerne über unsere Ak-
tivitäten.

 
Fast wie Mensch ärgere dich 
nicht! Foto: Walter Krämer

SPIELETREFF
Wir spielen „altbekannte“ und 
auch neue Spiele. Auf dem Bild 
ist DOG zu sehen, sieht aus wie 
MENSCH ÄRGERE DICH NICHT, 
ist aber DOG! Das Einzige, was 
gleich ist, ist, dass man seine 
vier Spielsteine sicher in sein 
Häuschen bringen muss und 

statt eines Würfels kommen die Werte von Spielkarten für das 
Vorrücken zum Einsatz …! Unser nächster Termin ist am 15. Mai 
2024, ab 16 Uhr, in Waldenbuch im SONNENHOF (Werkraum). 
Vordere Seestraße 19.
Kommen Sie doch auch einmal vorbei und spielen Sie mit. Karten-
spiele und Brettspiele sind vorhanden und in unserem programm 
vorgesehen. Wir treffen uns immer mittwochs alle 14 Tage, in den 
geraden Wochen.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt. Nehmen Sie bei Interesse bitte mit uns 
Kontakt auf, wir vermitteln dann weiter. Die Kontaktmöglichkei-
ten zu uns sind am Ende unseres Beitrages aufgeführt.

 
Unser Werkzeug- und Kleinteile-
wagen Foto: Walter Krämer

REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Bei unserem 83. REpAIR CAFÉ 
WAlDENBUCH am vergange-
nen Samstag war der Ansturm 
trotz Aprilwetter nicht sehr 
groß. Immerhin konnten wir 
bei 47 defekten Gegenständen 
Reparaturhilfe geben. Unsere 
Erfolgsquote für fachgerechtes 
Reparieren lag bei rund 66 pro-
zent. Dieses Ergebnis kann sich 
doch sehen lassen – oder? lei-
der war bei 13 Gegenständen 
eine Reparatur nicht mehr mög-
lich. Obwohl die Fahrradsaison 

doch schon begonnen hatte, war diese Sparte am letzten Samstag 
eigentlich gar nicht vertreten. Wahrscheinlich wollten die Fahr-
radeigner ihr „Heilix-Rädle“ nicht im Regen zu uns bringen …! Na 
ja, vielleicht ist dann nächstes Mal mehr los und wir können dann 
Reparaturhilfe bei blitzblank geputzten lieblingsrössern geben. 
Übrigens, bei saubergemachten Gegenständen macht uns die Re-
paraturhilfe gleich viel mehr Spaß. Kommen Sie doch nächstes Mal 
auch vorbei. Wir sind am 18. Mai von 10 bis 15 Uhr wieder für Sie 
aktiv. Unser Team wird bei Ihrem defekten Gegenstand kostenlos 
Reparaturhilfe geben, wo es geht. lediglich notwendige Ersatzteile 

müssen bezahlt werden. Wir arbeiten rein ehrenamtlich und auch 
ein Besuch in unserem Café-Bereich ist kostenlos - da lässt sich 
dann auch ganz gemütlich die evtl. Wartezeit überbrücken.
Übrigens: Bei uns können die Besucher auch selbst „Hand anlegen“, 
natürlich gibt es dann bei den Reparaturen „Schützenhilfe“ von 
uns. Nur Mut, oftmals ist es gar nicht so schwer „die Hilfe zur Selbst-
hilfe“! Und das Glücksgefühl stellt sich dann ganz schnell ein, wenn 
die „EIGENE“ Reparatur erfolgreich war. Kommen Sie gerne auch 
mal vorbei oder bringen Sie Ihre defekten Gegenstände gleich zum 
Wertstoffhof? Das muss nicht immer der richtige Weg sein – viel-
leicht können unsere Spezialisten helfen. Also bis zum 18. Mai 2024 
im SONNENHOF in Waldenbuch. Wir freuen uns auf Sie und Ihren 
defekten Gegenstand. Also bis dahin eine schöne Zeit!

BÜCHERHÄUSLE
Immer wieder werden Bücher auf dem Boden gestapelt und der 
nächste Regenguss zerstört dann leider diese Bücher, denn die 
Schwelle am Bücherhäusle ist sehr niedrig. Deshalb bitte auf dem 
Boden keine Bücher ablegen.
Wozu überhaupt ein Bücherhäusle? Ein Bücherhäusle möchte 
Freude bereiten und ständig wechselndes „lesefutter“ anbieten. 
Es wirkt nachhaltig, schont Ressourcen und dient auch der Kom-
munikation der Besucherinnen und Besucher untereinander. Es 
ist ein Tauschplatz ausschließlich für gut erhaltene und saubere 
Bücher und absolut nicht als Entsorgungsstation für andere Me-
dien, kaputte Bücher und veraltete Nachschlagewerke gedacht.
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
lesern und leserinnen, die das Häusle entsprechend dem Motto 
„Hol‘ eins - bring eins“ für BÜCHER nutzen. Bitte beachten Sie 
die Regeln für die Benutzung, die am Bücherhäusle angebracht 
sind. Das Bücherhäusle ist ausschließlich für den Tausch von Bü-
chern vorgesehen und wirklich nicht für andere Medien. Helfen 
auch Sie mit, dass wir in Waldenbuch unser Bücherhäusle noch 
lange mit Freude betreiben können! Die ehrenamtlichen paten 
danken Ihnen dafür.

Unser Tipp: Sie sitzen auf einem Waschkorb voll aussortierter Bücher 
und sonstigen Schriften und wissen nicht, wohin damit? Der Contai-
ner der Eine-Welt-Gruppe Waldenbuch für die Altpapierabgabe (Park-
platz zwischen B&L und Penny, Bahnhofstraße 41) noch bis 26. April 
2024 und dann wieder vom 11. bis 17. Mai 2024 jeweils von 8 bis 19 
Uhr geöffnet. Die Eine-Welt-Gruppe freut sich sehr, wenn Sie Ihre Bü-
cher und Schriften zu diesem Altpapier-Container bringen. Jedes Kilo 
Papier hilft, soziale Projekte der Eine-Welt-Gruppe zu unterstützen.

PC- / INTERNET-TREFF
Unsere nächsten Termine: am 2. und 16. Mai 2024, jeweils von 
15 bis 18 Uhr, im Jugendhaus Phoenix, Ramsbergstraße 5
Unser Treff bietet Hilfe an bei problemen im täglichen Umgang 
mit pC, Internet, Tablets, Smartphones etc. Unsere erfahrenen 
pC- / Internet-Nutzer stehen Ihnen ehrenamtlich mit Rat und Tat 
zur Seite und versuchen, während des Treffs Ihre Fragen zu be-
antworten und probleme zu lösen. Auch absolute pC-Neulinge 
können hier ihre ersten Erfahrungen machen.

HABEN SIE FRAGEN ZUM BÜRGERGELD
Frau Halle unterstützt und begleitet auf Wunsch Waldenbucher 
Bürgerinnen und Bürger, die Fragen oder probleme wegen ihres 
Anspruchs auf Bürgergeld haben. Der Kontakt läuft über den An-
rufbeantworter der INTERESSENBÖRSE (siehe am Schluss unseres 
Eintrags). Wer dort Namen und Telefonnummer hinterlässt, wird 
von Frau Halle baldmöglichst angerufen. Die Anfragen werden 
selbstverständlich vertraulich behandelt. Für eine juristische Be-
ratung wenden Sie sich bitte an einen Fachanwalt für Sozialrecht.

BOULE
HILFE! Wir suchen noch Mitspieler, die bei uns montags bei 
unserem wöchentlichen Bouletreff auf der Gänswiese (Nürtin-
ger Straße) mitmachen wollen. Vorkenntnisse sind nicht not-
wendig. Sie sind interessiert und möchten auch mal mitspielen 
und haben keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln 
auf der Gänswiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen 
ein Pfandgeld ausleihen können. Machen Sie doch montags mit, 
wir geben gerne Hilfestellung, damit das Spiel auch Freude macht.
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Die Boulebahn steht übrigens zu einem Spiel mit den Kugeln jeder-
zeit (außer Montagnachmittag) für alle Waldenbucherinnen und 
Waldenbucher frei zur Verfügung – planen Sie doch mal mit Freun-
den eine Spielrunde ein oder wie wäre es mit einem Familienturnier?

FREILUFTSCHACH
Es kann wieder gespielt werden! Zwischen dem Alten Rathaus und 
der Kirche St. Veit befindet sich das Freiluft-Schachfeld. Die Figu-
ren dazu sind im Metallschrank an der Mauer untergebracht (bit-
te nach dem Spiel die Figuren wieder in die Säcke legen und im 
Schrank deponieren). Bitte gehen Sie mit den Figuren und mit den 
Transportsäcken so um, als wenn diese Ihr Eigentum wären und 
halten Sie bitte Ordnung, die nachfolgenden Schachinteressenten 
und die ehrenamtlichen Betreuer danken es Ihnen. Manchmal gibt 
es aber doch richtige „Schlamper“, die die Figuren einfach in den 
Schrank werfen und das tut den Figuren nicht gut …! Die „ehren-
amtlichen Betreuer“ machen ja gerne wieder Ordnung.

KONTAKT
Bei Fragen und Anregungen zu all unseren vorgenannten projekten 
 wenden Sie sich gerne an uns.
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Telefon: 07157 5369017 (Anrufbeantworter – wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung
Waldenbuch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de
Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etablier-
te, aber auch neue projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen, 
IBAN: DE42 6035 0130 0000 0111 30)! 
Herzlichen Dank!

Wunschbörse

Gegenstand
20 4 x Terrassen/Betonplatten, Gr. 50 x 50 cm 79 18 

sucht

Suchen/wünschen Anr
Hellus

Verschenkbörse

Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 

D

kostenlosen

Gegenstand
109 5 x Hörbuch-CD, deutsch, Romane 49 79 
110 5 x Hörbuch-CD, deutsch, Krimi/Thriller 49 79 
111 4 x Polsterkissen für Hochlehner, hell beige 53 45 56 
112 2 x Esszimmerstühle, heller Braunton 53 45 56 
113 5 x große 200 – 220 l Regenfässer ohne Deckel,  

Zylindrisch  0 17 56 43 77 51 
114 Cocktailsessel, braun  01 57 54 60 30 72 
115 Bürodrehstuhl, ergonomisch, schwarz, mit Rollen, ordentlicher 

Zustand  01 76 34 66 57 05 
116 15 Aktenordner  44 76 
117 1 Locher  44 76 
118 1 Stapler  44 76 
119 50 Klarsichthüllen  44 76 
120 2 Taschenrechner  44 76 
121 1 Postablagekorb  44 76 
122 5 Rollen Rauhfasertapete Erfurt Classico 44 76 
123 1 Flasche Tapetenablöser  44 76 
124 3 P. Tapetenkleber  44 76 
125 1 St Gloria 5l- Hochdruckspritze 44 76 
126 1 el. Personenwaage, Glas, mit blauen Füßen 88 01 32 
127 Kleiderschrank (4-türig; 50er Jahre), Gr. 180x60x190 36 99 
128 Ergometer, Daum Elektronic  88 03 07 
 

verschenken

Hellus

Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch

VHS Außenstelle Waldenbuch
Oskar-Schwenk-Schule, Schulstr. 2, Gebäude 3, 
EG: direkt gegenüber der Kurzzeitparkplätze vor der Schule
Telefon: 07031 6400-79
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
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Internet: www.vhs-aktuell.de
Ansprechpartnerin: Jessica Geser
Öffnungszeiten: mittwochs von 9:30 bis 11:30 Uhr, in den Fe-
rien geschlossen
Außerhalb dieser Öffnungszeiten erreichen Sie unser Kunden-
service-Team an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Tele-
fonnummer 07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@
vhs-aktuell.de. Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden 
Sie zudem im Internet unter www.vhs-aktuell.de. Auch Anmel-
dungen sind online jederzeit möglich.

vhs.Webinarprogramm
Eine riesige Auswahl an circa 500 Webinaren aus den Be-
reichen Allgemeinbildung, Kultur, Kreativ, Gesundheit, 
Sprachen, Beruf und Karriere finden Sie unter 
www.webinare-vhs.de.

Freie Plätze verfügbar:

Rücken Yoga
Dieser Kurs ist geeignet für alle (mit und ohne Yoga-Vorkenntnisse).
Kursnummer 322 431 32
donnerstags, 9:15 - 10:45 Uhr, ab 18. Apr.
16 Ustd., 8 Termine, Waldenbuch, Haus der Begegnung
EUR 65,-
Eigene Matte erforderlich.

Zeichnen im Museum - Alltagskultur zeichnen für alle
für Anfänger und Fortgeschrittene
Kursnummer 232 999 32
Samstag, 22. Juni, 14:00 - 17:00 Uhr
4 Ustd., Waldenbuch, Museum der Alltagskultur
EUR 28,-

Gaumenfreuden aus Persien
Kursnummer 386 622 32
Samstag, 22. Juni, 16:00 - 22:00 Uhr
8 Ustd., Waldenbuch, Oskar-Schwenk-Schule
EUR 72,- inkl. EUR 36,- für lebensmittel

Campus Galli: Zeitreise ins Mittelalter
Kursnummer 115 012 32
Führung, Samstag, 29. Juni, 13:00 - 14:30 Uhr
2 Ustd., Meßkirch, EUR 26,-

Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am

27.04.
Herrn peter Kurt Schnitzer zum 86. Geburtstag

28.04.
Frau Ingeborg Bihl zum 88. Geburtstag

29.04.
Herrn Anton Schnapper zum 81. Geburtstag

01.05.
Frau Ingrid Ahle zum 86. Geburtstag

02.05.
Herrn Werner Gooß zum 84. Geburtstag

03.05.
Frau Marianne Ilse Hartmann zum 82. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Kulturwerk Waldenbuch
 

 WE ARE FAMILY - 
Was macht eigentlich Familie zur Familie 

 
Freitag 17. Mai 2024 | 18 Uhr  

 
Prof. Christel Althaus 
Vorsitzende des Landesfamilienrates 
Baden-Württemberg 

 
 

Dr. Stephanie Saleth 
Leiterin Familienforschung  

Baden-Württemberg  

im Statistischen Landesamt   
 

... stellen aktuelle Daten und Erkenntnisse zur Lebens-
situation von Familien und zur Veränderung von  
Elternschaft vor. 
Die gesellschaftliche Wahrnehmung von Familien, vor 
allem aber auch deren eigene Vorstellungen, wie sie 
Familie leben wollen, haben sich in den vergangenen 
Jahrzehnten deutlich gewandelt. 
Entsprechend vielgestaltig sind Familienformen,  
Familienalltage und Lebensrealitäten von Familien. 
Was ist Familie und wie leben Familien heute? 

 
Moderation:  
Dr. Markus Speidel 
Leiter Museum der Alltagskultur   
 
Begleitend zur gleichnamigen  
Ausstellung im Museum  

10 Jahre  
KAMINGESPRÄCHE 

 

Kartenvorverkauf in Waldenbuch 
Eintritt 8 € | Freier Eintritt für Schüler*innen,  

Auszubildende, Studierende  
WaldenBuchladen 

Forststraße 20 l Telefon 07157/205 99 
Bücherei im Städtle & EineWelt-Lädle 

Auf dem Graben 23 l Telefon 07157/5351393  
www.kulturwerk-waldenbuch.de

 

Museum der Alltagskultur  
Schloss Waldenbuch l Kirchgasse 3 
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16. Mai 2024 l 20 Uhr 

Forum Oskar Schwenk-Schule 
Schulstraße 2 l Waldenbuch  

Gemeinderatswahl  
Waldenbuch 2024

im gespräch

 

 Podiumsdiskussion 
Kandidaten*innen stellen sich Ihren Fragen 

 

Moderation: Kai Holoch (Stuttgarter Zeitung)

www.kulturwerk-waldenbuch.de  
folgen Sie uns auch auf 

 
 Plakat: KW

Aktuelles aus den Schulen

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

„Weltoffen“: Wir feiern, On fête, Festeggiamo – Partner-
schaftsjubiläum zwischen Manosque, Voghera und Leinfelden-
Echterdingen
Am Mittwoch, den 20. März 2024, war es endlich so weit. Die lang 
erwartete Feier zum 50-jährigen Jubiläum der partnerschaft zwi-
schen Manosque und leinfelden-Echterdingen stand bevor. Die-
ses Fest begingen wir nicht nur mit unseren 32 Austauschpart-
nern aus Frankreich (23 davon am IKG, 9 an der IKR), sondern auch 
mit den 19 italienischen Austauschschüler*innen aus Voghera, 
mit denen wir auf eine 24-jährige partnerschaft zurückblicken. 
Unter der Gesamtleitung von Stephanie Keppler-Schuster und 
Monika Rueß bot das programm eine große Vielfalt an kulturellen 
Darbietungen, welche die Verbundenheit und Freundschaft zwi-
schen Italien, Frankreich und Deutschland hervorhoben.
Die Veranstaltung begann mit einer herzlichen Begrüßung durch 
Herrn Bahner, dem Schulleiter des IKG, sowie Frau Hauber, der 
Schulleiterin der IKR. Unter den Gästen befanden sich beispiels-
weise Herr Dr. Carl-Gustav Kalbfell, Bürgermeister von leinfelden-
Echterdingen, Generalkonsul Monsieur Gaël de Maisonneuve 

und Frau petra Renz, Vorsitzende des partnerschaftsgremiums, 
welche ihre Glückwünsche und Unterstützung für die langjähri-
ge partnerschaft zum Ausdruck brachten. Eingeleitet wurde das 
programm durch die Aufführung des Buches „Marthe et Mathil-
de“ von pascal Hugues. Schülerinnen und Schüler der Franzö-
sisch-Klassen 9a und 9b präsentierten Szenen aus diesem Werk 
im Rahmen des projekts „Ein Buch bewegt lE“ der Bürgerstiftung. 
Um das Wissen des publikums über Italien und Deutschland zu 
testen, erstellte die Austauschklasse 10 ein Quiz mit überraschen-
den Fakten zu beiden ländern. Die künstlerischen Darbietungen 
reichten von poesie über Tanz bis hin zu musikalischen Einlagen, 
wie zum Beispiel das berühmte lied „Voilà“ von Barbara pravi 
oder „Sieh, auf deinem Weg“ aus „les choristes“ durch den Unter-
stufenchor. Im weiteren Verlauf konnte sich das publikum über 
gespielte Restaurantszenen in Deutschland und in Italien freuen, 
welche die Unterschiede zwischen den beiden ländern auf hu-
morvolle Weise hervorhoben. Ein weiterer Höhepunkt waren die 
französisch-italienisch-deutschen Zungenbrecher, welche immer 
abwechselnd von einem Muttersprachler und einem lernenden 
vorgetragen wurden. Die Veranstaltung wurde durch eine Kunst-
ausstellung abgerundet, die von Schülerinnen und Schüler der 
IKR gestaltet wurde und französische persönlichkeiten, Graffiti, 
lautmalerei und vieles mehr präsentierte.
Insgesamt war die Feier zu den langjährigen partnerschaftsju-
biläen ein voller Erfolg und ein beeindruckendes Ergebnis aus 
Zusammenarbeit, Freundschaft und kultureller Verbindung zwi-
schen Manosque, Voghera und leinfelden-Echterdingen. Auf vie-
le weitere wunderschöne und internationale Jahre der Verbun-
denheit freuen wir uns!
Vive l’amitié! – Viva l’amicizia! – Es lebe die Freundschaft!
lisa Marie Beck und Johanna Haase (Klasse 10a)

 
 Foto: Frau Rueß

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Wolfgang Krause
Telefon: 0711 79455340 
Internet: www.pmhg.de, E-Mail: info@pmhg.de

OPUS 45 –  
Eine mahnende Liebeserklärung an das Grundgesetz
Drei Jahre nach dem II. Weltkrieg trat 1948 der parlamentarische 
Rat zusammen, um eine demokratische Verfassung für die Bun-
desrepublik Deutschland auszuarbeiten. 1949 trat unser Grund-
gesetz in Kraft. Was bedeutet das Grundgesetz 75 Jahre nach 
seiner Entstehung für jeden einzelnen von uns? leben wir das 
Grundgesetz? Mit diesen Fragen wurden am Donnerstag, den 
19.4. 450 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 10 und 11 
des philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasiums und des Immanuel-
Kant-Gymnasiums in einer musikalischen lesung konfrontiert. 
Im Walter-Schweizer-Kulturforum gastierte das Bläserquintett 
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Opus 45 gemeinsam mit dem aus Film und Fernsehen bekannten 
Schauspieler Roman Knižka. Ihre eindeutige Botschaft: „Die Wür-
de des Menschen ist unantastbar.“
Mit einem Arrangement aus literarischen, philosophischen, humo-
ristischen Texten, Sitzungsprotokollen des parlamentarischen Rats, 
Briefen, Telegrammen und Zeitungsartikeln nahm Roman Knižka 
unser Grundgesetz von seiner Entstehung bis heute sehr genau 
und umfassend unter die lupe. Die Musik u.a. von Johann Sebas-
tian Bach, ludwig van Beethoven, paul Taffanel, August Klughardt, 
Richard Wagner, Maurice Ravel und Henri Tomasi begleitete mal 
korrespondierend, mal kontrapunktisch die Spurensuche, setzte 
eigene Akzente und gab immer wieder Gelegenheit über das eben 
Gehörte und Gesehene nachzudenken. Auch in mehreren Spiel-
szenen stand unser Grundgesetz im Mittelpunkt, wurde zum Ge-
genstand einer Quizshow, mit einer Geburtstagstorte gefeiert und 
kam in einem Interview schließlich selbst noch zu Wort.
Äußerst humorvoll kommentierte Knižka gehäufte Toilettengän-
ge der Schülerinnen und Schüler und teilweise Unruhe während 
der Veranstaltung. Am Ende wandte er sich eindrücklich und sehr 
persönlich an das jugendliche publikum. Ganz nahbar erklärte er 
seinen persönlichen Zugang zur klassischen Musik und das privi-
leg einer umfassenden kulturellen Bildung. Er betonte die große 
Bedeutung und den Wert des Grundgesetzes für den Bestand un-
serer Demokratie, feierte es als deutschen „Exportschlager“ und 
Vorbild für andere Demokratien und formulierte eindringlich, wie 
notwendig und wichtig es sei, dass junge Menschen als Demo-
kratinnen und Demokraten heute, hier und jetzt für die Demo-
kratie einstehen.
Neben wichtigen und wertvollen Impulsen und Denkanstößen 
blieb für Schülerinnen und Schüler wie auch Kocheltern noch 
Zeit für Selfies mit dem Schauspieler, der es sich nicht nehmen 
ließ, in unserer Mensa zu Mittag zu essen. Von unserer Technik-
AG und ihrer professionalität bei Ausleuchtung, Tonproben und 
punktgenauen Einsätzen der Einspieler war das gesamte Ensem-
ble von Opus 45 beeindruckt. Die intensive Zusammenarbeit mit 
solchen Bühnen-profis, die ganz unprätentiös auftraten, war auch 
für unsere Technik-AG etwas Besonderes. Wir freuen uns, dass ein 
solches Ensemble, das sonst europaweit in den großen Theatern 
auftritt, an unsere Schule kommt und bedanken uns herzlich 
beim Zentrum für Schulqualität, das diese Veranstaltung finan-
ziell ermöglichte. (Hm)
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Kreative Vielfalt: Ein Rückblick auf inspirierende Präsenta-
tionen und Erlebnisse
Die bunten und gelungenen Beiträge auf der Bühne in dem gut 
gefüllten Saal reichten von praktischen Arbeiten mit einer Tanz-
präsentation und dem Bau eines Räucherofens bis zur Darstel-

lung von lerntechniken und theoretischen Arbeiten wie der Be-
schäftigung mit Träumen und ihren Ursachen. Selbstexperimente 
wie Schlafentzug für zwei Tage und das Durchleben eines Tages 
als Blinder, ein Vortrag über Spezialeinheiten in Deutschland, le-
bendige Schilderungen über Kunst und Traumpfade der Urein-
wohner Australiens sowie eine Einführung in das moderne Body-
building waren weitere spannende Vorträge. Im Saal waren für 
das publikum Stellwände aufgebaut und Stände, an denen man 
ein restauriertes Motorrad, ein Modell der Tower Bridge, ägypti-
sche Totengrabbeigaben, ein Album mit Aufnahmen von Wild-
tieren und alle schriftlichen Ausarbeitungen bewundern konnte. 
Insgesamt gab es informative und erfrischende Darbietungen, 
interessante und abwechslungsreiche Einblicke. (H. Busche)
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Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten Glashütte

Spielzeugvormittag
Wenn das Christkind und der Osterhase zuhause unsere Kinder 
besucht hat, gibt es im Anschluss bei uns im Kindergarten die 
Möglichkeit, sein neues, oder natürlich auch ein altes, bewährtes 
oder das lieblingsspielzeug mit in den Kindergarten zu bringen. 
letzte Woche war es wieder so weit und wir hatten verschiedene 
Tiere, puppen, Fahrzeuge, einen Ball, eine Singanlage und ein Ka-
leidoskop zu Besuch.

In der Freispielzeit wurden alle 
Dinge gemeinsam bespielt 
und im großen Stuhlkreis 
stellte jedes Kind sein Mitge-
brachtes vor. Es war schön zu 
sehen, wie die Kinder sich für 
die Spielsachen der anderen 
interessiert haben und es war 
gut, dass alle Dinge im Ursprungszustand wieder nachhause ge-
kommen sind.
Ulrike Fritz
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Kindergarten "Im Städtle"

Wir feiern das Zuckerfest!
Nach dem Fastenmonat der Muslime wird das Zuckerfest gefei-
ert. Auch wir haben im Kindergarten das Ramadanfest zelebriert. 
Gemeinsam trafen wir uns im Bewegungsraum und hörten die 
Geschichte des Ramadans. Warum darf man während des Rama-
dans nichts essen und trinken? Und warum wird der Kindergar-
ten mit Monden und Sternen geschmückt? Diese Fragen wurden 
den Kindern beantwortet. Anschließend gab es ein Büfett mit 
traditionellen Speisen des Zuckerfestes. Vielen Dank an die vielen 
Spenden der Familien!
Sabrina Hoyh
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Kindergarten Mühlhalde

„Voll stark“ in einen neuen Lebensabschnitt
Der Elternbeirat organisierte für unsere schlauen Füchse das 
Selbstbehauptungstraining „Voll stark“ mit Julia Becker. Das Trai-
ning zielte unter anderem darauf ab, Kompetenzen zu erlernen, 
um Konflikte lösungsorientiert zu bearbeiten. Auch Grenzen zu 
setzen und „NEIN“ sagen zu können, sind wichtige Aspekte der 
Schulvorbereitung. Fleißig wurde geübt, sich ohne Gewalt zu 
wehren und sich selbst zu behaupten. Mit neuem Selbstbewusst-
sein und Selbstbestimmtheit sind unsere Vorschülerinnen und 
Vorschüler nun für ihren neuen lebensabschnitt gestärkt. Wir be-
danken uns beim Elternbeirat für das Sponsoring und beim Kin-
dergarten Tilsiterweg für die Räumlichkeiten.
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Waldkindergarten
Waldenbuch e.V.

Besuch beim Steinmetz
Hallo, ich bin’s wieder, Euer kleiner Waldwusler,
und wieder mal kann ich Euch von einem tollen Ausflug berich-
ten. Jedes Jahr suchen sich unsere Maxis ein Thema aus, das sie in 
ihrem letzten Jahr im Kindi zusammen erarbeiten. Dieses Jahr ist 
es das Thema Steine. Auf unseren täglichen Spaziergängen rund 
um den Waldkindergarten begegnen uns immer wieder tolle Ex-
emplare und alle Wusler bringen solche Schätze regelmäßig mit 
nach Hause.
passend zum Thema besuchten unsere Maxis letzte Woche die 
Firma Grabmale BB in Schönaich. Dort gestalten Steinmetze schö-
ne und besondere Steine. Hr. Bauer führte uns herum und zeigte 
uns alles. Die Steine, die hier bearbeitet werden, kommen aus der 
ganzen Welt. Sie werden in der Werkstatt entweder trocken oder 
mithilfe von Wasser bearbeitet. Mit einer großen Säge teilte Hr. 
Bauer einen Sandstein. Das war ganz schön beeindruckend. An-
schließend wurde uns gezeigt, was man alles machen kann, um 
einen schönen Grabstein weiter zu bearbeiten und welche Werk-
zeuge man dafür benötigt.
Natürlich durften wir auch mal ran. Hr. Bauer hatte Sandsteine 
und Werkzeug für uns hergerichtet. Mit Hammer und Meißel zer-
klopften wir die Steine, bis wir Sand hatten, den wir anschließend 
siebten. Wir haben darin auch kleine Kristalle und Mineralien fin-
den können.
Es war ein schönes Erlebnis und wir danken Hr. Bauer für diesen 
tollen Einblick!
Bis bald, Euer kleiner Waldwusler

 
Die Maxis auf Besuch beim Steinmetz Hr. Bauer

 
Mit Hammer und Meißel ran an den Stein 
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